Seminarprogramm 2006/07

Latein am PI OÖ

C0622205: Herbsttagung der Arge Latein 2006

Zielgruppe: Lehrer/innen für L
Dienstauftrag: Für die Dauer der ARGE-Dienstbesprechung im Rahmen dieser Veranstaltung wird vom LSR für OÖ Dienstauftrag gemäß §61 GG erteilt.
Verrechnungsart: HV *) (53,00 EUR)
Teilnehmer: 15 bis 50
Termin: 06.11.2006, 09:00 Uhr - 15:30 Uhr
Ort: Bildungshaus Schloss Puchberg
Puchberg 1, 4600 Wels
Referenten:
Johann Bergthaler, Mag., Prof. OSTR. (Seminarleitung)
Herbert Stöllner, Mag., Prof. (Seminarleitung)
Johann Brückl, LSI Mag.

Die Tagung dient wie üblich der argeinternen Organisation. Es werden unter anderem besprochen: Vorstellung der neuen Landesargeleiter, Landeswettbewerb 2007, Interne Homepage der Arge Latein OÖ (Struktur, Bewerbung), Situation an den Schulen, Römerfest 7.10.2006 (Rückschau) und Planung des Römerfestes 2007, Projekt Noricum Ripense Online, etc. 
Von 10.30-12.00 Uhr wird die neue österreichweite Empfehlung zur Leistungsbeurteilung in Anwesenheit von LSI Mag. Brückl vorgestellt und diskutiert. Parallel zur Tagung werden wieder verschiedene Verlage ihre Produkte ausstellen. 
Dienstauftrag: Für die Dauer der ARGE-Dienstbesprechung im Rahmen dieser Veranstaltung wird vom LSR für OÖ Dienstauftrag gemäß §61 GG erteilt.

C0622188: Latein und Griechisch - die "ungleichen" Zwillinge

Zielgruppe: Lehrer/innen für GR, L
Verrechnungsart: HV *) (47,40 EUR)
Teilnehmer: 15 bis 50
Termin: 06.11.2006, 16:00 Uhr - 07.11.2006, 17:00 Uhr
Ort: Bildungshaus Schloss Puchberg
Puchberg 1, 4600 Wels
Referenten:
Florian Hörtenhuemer, Mag., Kremsmünster (Seminarleitung)
Oswald Panagl, Univ.-Prof. Dr., Salzburg

Die beiden Sprachen gelten als Inbegriff humanistischer Bildung, sie verschaffen gemeinsam den Zugang zur antiken Kultur und Literatur und werden auf dem Nenner der Klassischen Philologie auch oft zusammen studiert. Diese Konvergenzen lassen vermuten, dass sich Latein und Griechisch als indogermanische Sprachen auch lexikalisch und grammatikalisch besonders nahe stehen. Doch trifft diese Annahme nur teilweise zu: Zwar verfügen beide Sprachen über eine reichhaltige Morphologie und stimmen im elementaren Wortschatz (Verwandtschaftsnamen, Körperteile, Zahlwörter) überein. Doch sind die unterscheidenden Merkmale mindestens ebenso triftig: das Griechische verfügt noch über das Tempus Aorist und den Modus Optativ, es weist eine fast unbeschränkte Fähigkeit zur Bildung von Komposita auf und charakterisiert vergangene Handlungen mit dem Augment. Das Lateinische hat ein reicheres Kasussystem und bildet Futurum, Imperfekt und z.T. auch das Perfekt mit anderen Suffixen. Auch im Wortschatz (z.B. Ausdrücke für "König", "Erz", "Mann" und "Frau", sogar die Negationen) dominieren die Differenzen. Das Seminar soll diese sprachlichen Wesenszüge erarbeiten und mit Textlektüre sowie Zeugnissen antiker Grammatiker vertiefen

C0622207: Fachdidaktik Latein

Zielgruppe: Lehrer/innen für L
Verrechnungsart: HV *) 
Teilnehmer: 15 bis 40
Termin: 15.11.2006, 09:00 Uhr - 17:30 Uhr
Ort: Bildungshaus Schloss Puchberg
Puchberg 1, 4600 Wels
Referenten:
Johann Bergthaler, Mag., Prof. OSTR. (Seminarleitung)
Eva FUSSL, Mag.
Uta Schaden, Dr., OStR

Mag. Eva Fussl/Salzburg und Dr. Uta Schaden/Linz werden ihre Schatulle öffnen und verschiedenste in der Praxis erprobte Materialien vorstellen. Dr. Schaden wird vormittags Materialien für das vierjährige Latein präsentieren, u.a. die Entwicklung von spielerischen Übungsformen/Sketches, die Durchführung und Gestaltung von kurzen szenischen Darstellungen zum Einbau in den Unterricht sowie Anregungen für die Gestaltung von (Powerpoint- und Internet-)Präsentationen.
Mag. Fussl wird u.a. interessante Materialien aus dem Bereich der Langform vorstellen (Elementarunterricht und Lektüre/Vorschläge für Lektüre nach den Modulen des neuen Lehrplanes, mit einem Blick auf die Marchtalpädagogik).

C0622206: Römisches Recht

Zielgruppe: Lehrer/innen für L
Verrechnungsart: HV *) (46,50 EUR)
Teilnehmer: 15 bis 40
Termin: 04.12.2006, 09:00 Uhr - 05.12.2006, 17:00 Uhr
Ort: Seminarzentrum Schloss Zeillern
Schlossstraße 31, 3311 Zeillern
Referenten:
Herbert Stöllner, Mag., Prof. (Seminarleitung)
Christoph Schmetterer, Dr., Universität Wien

Das römische Recht ist die bedeutendste eigenständige Leistung der römischen Antike, bei der die griechischen Vorbilder - anders als in Philosophie, Kunst und Literatur - eine untergeordnete Rolle spielen. Beim Seminar werden sowohl grundlegende Einführungen in die jeweilige Thematik gegeben als auch konkrete Fälle anhand von Texten bearbeitet.
Das Seminar gliedert sich in drei Blöcke:
1. Halbtag: Quellen und geschichtliche Entwicklung des römischen Rechts von den 12 Tafeln bis zur Rezeption.
2. Halbtag: Das römische Privatrecht und seine Bedeutung für das heutige Privatrecht. Der Focus liegt bewusst auf der Kontrastierung des römischen Rechts mit dem modernen Recht und dessen Begrifflichkeit.
3. Halbtag: Das römische Staatsrecht: Ein Überblick über die römische Verfassung und deren Nachwirkung.
Ein Handout wird ausgegeben.

C0722095: Lateinische Philosophie als Orientierungshilfe für junge Leute II

Zielgruppe: Lehrer/innen für L
Verrechnungsart: HV *) (60,00 EUR)
Teilnehmer: 15 bis 40
Termin: 17.01.2007, 14:00 Uhr - 18.01.2007, 17:30 Uhr
Ort: Brummeier
Stadtplatz 35, 4070 Eferding
Referenten:
Herbert Stöllner, Mag., Prof. (Seminarleitung)
Heribert Derndorfer, Mag., Prof., Eferding

In Fortführung des gleichnamigen Seminars vom Jänner 2001 bietet Heribert Derndorfer wieder eine Auswahl von wunderbar kommentierten zentralen und interessanten Texten zur Philosophie, die miteinander gelesen, interpretiert und diskutiert werden. Texte, schülernahe Interpretationshilfen und Kommentare werden vom Referenten zur Verfügung gestellt.
C0722092: Lapis loquax - Einführung in die lateinische Epigraphik

Zielgruppe: Lehrer/innen für L
Verrechnungsart: RGV *) 
Teilnehmer: 15 bis 40
Termin: 28.02.2007, 09:00 Uhr - 17:30 Uhr
Ort: Gymnasium Stift Wilhering
Linzer Strasse 8, A-4073 Wilhering
Referenten:
Johann Bergthaler, Mag., Prof. OSTR. (Seminarleitung)
Walter Perné, MMag., Wien

Dieses Seminar versucht einerseits diese Teildisziplin der Altertumswissenschaften, die ja im Studium der Klassischen Philologie viel zu kurz kommt, vorzustellen, andererseits ein Rüstzeug für den praktischen Unterricht zu geben, denn Inschriften werden für die meisten Schüler wohl die einzigen lateinischen Texte sein, mit denen sie auf ihrem weiteren Lebensweg konfrontiert sein werden. Neben der Vorstellung der einzelnen Inschriftentypen soll vor allem der historische Hintergrund und sein Bezug zum antiken Alltagsleben herausgearbeitet werden. Handouts und Präsentation einschlägiger Fachliteratur runden das Bild ab. Reichhaltiges Material und Bilder für den Einsatz im Unterricht können auf CD-Rom erworben werden.
MMag. Perné studierte Alte Geschichte, Altertumskunde und Antike Numismatik sowie Geschichte an der Universität Wien und ist seit mehreren Jahren in der Arge der Klassischen Philologen Wiens als Vortragender tätig.

C0722075: Fächerübergreifende Projekte in der Schulbibliothek: Recherchieren - Evaluieren - Publizieren

Zielgruppe: Lehrer/innen für GR, It, L, Rk sowie SB
Schwerpunktsetzung: Lesekompetenz 
Verrechnungsart: HV *) (55,00 EUR)
Teilnehmer: 15 bis 40
Termin: 07.03.2007, 14:00 Uhr - 09.03.2007, 17:00 Uhr
Ort: Gasthof Deim
Böhmergasse, 4240 Freistadt
Referenten:
Johann Bergthaler, Mag., Prof. OSTR. (Seminarleitung)
Peter Glatz, Mag., Leonding
Leopold Pickner, Mag., Linz
Jürgen Rathmayr, Mag., Wels
Johann Stockenreitner, Mag., Wien, Schottengymnasium
Ursula Stoff, Mag., Prof, Linz
Andreas Thiel, Mag. Dr., Wartberg

Die Schulbibliothek ist für eine gezielte fächerübergreifende und handlungsorientierte Zusammenarbeit unerlässlich. Im Rahmen des Seminars werden in einem ersten Schritt Referenten aus den beteiligten Fächern zum Thema "Roma aeterna - Vorbereitung einer fächerübergreifenden Exkursion nach Rom" Ideen und erprobte Materialien aus der Praxis vorstellen. Unter anderem wird das Freistädter Schülerradio "radius 106,6" vorgestellt.
Mit allen Medien einer modernen Schulbibliothek (von Zeitschriften über Bücher bis hin zum Bildungsmedien-TV) soll in einem zweiten Teil eine exemplarische Vorbereitungsphase auf eine Romexkursion erarbeitet werden, evtl. auf Basis eines Stationenbetriebs. Hier ist die Gestaltung eines Entwurfs für eine Sendung im Freistädter Schülerradio geplant. In einem letzten Schritt werden die erarbeiteten Unterlagen auf www.lateinforum.at veröffentlicht.
Im Rahmenprogramm wird eine Führung durch Freistadt inkludiert sein.

Seminarort: BG/BRG Freistadt, Zemannstraße 4, 4240 Freistadt
Quartier: Gasthof Deim, Böhmergasse, 4240 Freistadt

C0722093: Exkursion: Christliches Rom

Zielgruppe: Lehrer/innen für L
Verrechnungsart: OHNE *) 
Teilnehmer: 15 bis 30
Termin: 28.03.2007, 18:00 Uhr - 04.04.2007, 10:00 Uhr
Ort: Rom
Referenten:
Peter Glatz, Mag., Leonding (Seminarleitung)
Peter Schmidtbauer, Dr., Rom
Klaudius Wintz, Dipl.-Theol., Kremsmünster

Die Exkursion führt in die Hauptstadt des Christentums seit der Antike, durch deren christliche Zeugnisse der Referent, Dipl. Theol. P. Wintz (Kustos der Kunstsammlungen des Stiftes Kremsmünster), mit kundig-kunsthistorischem Blick führen wird. Zudem wird Dr. Peter Schmidtbauer vom Österreichischen Kulturinstitut in Rom als äußerst ortskundiger Führer zur Verfügung stehen, der so manchen nicht ausgetretenen Pfad in der urbs erschließen wird. Schließlich ist ein Besuch in der Vatikanischen Bibliothek geplant.
Die fächerübergreifende Exkursion wird in Zusammenarbeit mit der RPI durchgeführt. Da sich die Veranstaltung auch als Ergänzung zum Seminar "Fächerübergreifende Projekte in der Schulbibliothek" (C0722075) versteht, richtet sich die Einladung an die Lehrer derselben Fächer.
Die Kosten von ca. 600 € sind zur Gänze von den Teilnehmern zu tragen. Darin sind enthalten: Fahrt, Quartier (N/F), Referenten, Bus für 1 Tag, Wochenticket für die öffentlichen Verkehrsmittel, Eintritte.
ACHTUNG: Am 13.11.2006, 18.00-20.00 Uhr, findet im RPI Linz, Salesianumweg, im Seminarraum eine Vorbesprechung für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer statt.
Das Detailprogramm enthält so manche Besonderheit, da ja auch die Romprofis unter den Teilnehmern verwöhnt werden wollen.
28.3. Abfahrt Linz
29.3. "Pilger in Rom"
Piazza del Populo (Eingang für die nördlichen Pilger); Pilgerkirchen: S. Maria Maggiore, S. Giovanni, S. Paolo fuori le mure, S. Lorenzo fuori le mure, S. Pietro in Vincoli, S. Croce in Gerusalemme, Scala Santa, Zenokapelle in S. Prassede, Abendessen unterhalb des Esquilins
30.3. "Bibliotheca Vaticana" 
u.a. auch die sogenannte "Vaticana Palatina" (ehemalige Kur-Pfälzische Staatsbibliothek, Vatikanische Museen (frühchristliche Objekte, Capella Sistina, Stanzen, Antikes), evtl. noch das Archiv mit österreichspezifischen Sehenswürdigkeiten, S. Pietro, Scavi,
Tempietto (Zentralbau Bramantes), Spaziergang über den Gianicolo nach Trastevere, Geburtshaus des Hl. Benedikt und S. Maria Antica in Trastevere, Abendessen in Trastevere
31.3. "Antikes Rom"
Palatin, Forum, S. Maria Antica (älteste Mariendarstellungen in Rom; 4. Jh.), Kapitolinische Museen, Forum Boarium, Kolosseum, Abendessen im Testaggio
1.4. Mittelalterliches Rom
Quattro Coronati, San Clemente, S. Maria della Vittoria (Berninis Theresia), S. Sabina, S. Anselmo (Mitfeier der Palmsonntagsliturgie), S. Stefano Rotondo, Aventin
2.4. "Begräbniskultur"
Domitilla-Katakomben, Cerveteri, Tivoli, Villa Hadriana, Villa d’Este, Abschluss in Frascati
3.4. "Gegenreformation"
Villa Borghese, Il Gesu, San Ignazio, Luigi delle Francesi, Trinitá dei Monti, Santa Maria Sopra Minerva, Pantheon, Campo dei Fiori, Abfahrt
4.4. Ankunft Linz

C0722096: Archäologie III

Zielgruppe: Lehrer/innen für L
Verrechnungsart: RGV *) 
Teilnehmer: 15 bis 40
Termin: 12.04.2007, 15:00 Uhr - 17:30 Uhr
Ort: Depot des OÖ. Landesmuseums
Welserstraße 20A, 4060 Linz - Leonding
Referenten:
Peter Glatz, Mag., Leonding (Seminarleitung)
Andreas Thiel, Mag. Dr., Wartberg

Mit den Projekten "Lust auf Luxus Online" (Sonderausstellung 2003 im Linzer Schloss) und Noricum Ripense Online" (Dauerausstellung im Linzer Schloss) wurde eine sehr erfolgreiche Zusammenarbeit der Arge LATEIN OÖ mit den Institutionen Landesmuseen OÖ und Forschungsgesellschaft Wiener Stadtarchäologie gestartet (Webplattform Ubi erat lupa), die wir fortsetzen wollen. Das laufende Projekt Noricum Ripense Online wird evaluiert und die weitere Vorgangsweise besprochen. Zudem wird das Römerfest 2007 konkretisiert. Wer zur Projektgruppe stoßen möchte, ist herzlich willkommen.

C0722094: Austria Latina: Die Antike in Kremsmünster

Zielgruppe: Lehrer/innen für L
Verrechnungsart: HV *) (50,00 EUR)
Teilnehmer: 15 bis 40
Termin: 16.04.2007, 14:00 Uhr - 17.04.2007, 17:00 Uhr
Ort: Stiftsgymnasium der Benediktiner
Stift 4550 Kremsmünster
Referenten:
Herbert Stöllner, Mag., Prof. (Seminarleitung)
Florian Hörtenhuemer, Mag., Kremsmünster
Josef Wolfgang Leberbauer, Mag., Kremsmünster

Das Seminar bietet einen Überblick über die antiken Reste im Bereich des Stiftes Kremsmünster (Exponate in der Sternwarte-Sammlung u. a.) und soll zeigen, wie antike Themen in der über 1200 jährigen Geschichte des Klosters rezipiert worden sind (Kaisersaal, Wolfradt-Saal, Bibliothek und Handschriften, Gunther-Denkmal als Typ des "locus amoenus"). Außerdem werden die lateinischen Inschriften im Klosterbereich behandelt. Einen weiteren Schwerpunkt stellen die lateinischen Texte zur Klostergründung und Klostergeschichte dar. Materialien zum Seminar werden auf www.lateinforum.at bereitsgestellt.
Besagter locus amoenus wird bei Schönwetter eine abendliche Überraschung bereithalten...
Quartier: Hotel Gasthof König, Bahnhofstr 48 
4550 Kremsmünster (1 Autominute vom Stift entfernt)
